
Zielgruppen: Vorläufig
aufgenommene, anerkan-
nte Flüchtlinge, Schutz-
bedürftige (Status S).
Asylsuchende als Ausnah-
mefälle. (Sprachen: Ti-
grinya, Türkisch, Dari/Farsi,
Arabisch, Ukrainisch, Pasch-
tu, Roma, Deutsch).

Durch die Kooperation zwischen Behörden und
Brückenbauer:innen werden Geflüchtete, deren
Arbeitsintegration bisher nicht gelungen ist, nach
einer Abklärung niederschwellig und aufsuchend
gefördert. Im Fokus stehen die  Ressourcen-
aktivierung, Orientierung und Motivation für die
Arbeitsintegration sowie die Beseitigung von
Blockaden zwecks einer schnelleren und nach-
haltigeren Arbeitsintegration.

Das Angebot ist aktuell im Kanton St. Gallen,   
Zürich und anderen Regionen erhältlich.

Typische Dauer pro Fall: 20 Stunden ambulant

Weitere Informationen: Das Angebot wird als
Projekt nationaler Bedeutung vom SEM in einigen
Kantonen unterstützt. NCBI hat in Kooperation mit
den Kantonen und Fachstellen erfahrene
Brückenbauer:innen (gut integrierte Migrant:innen)
ausgebildet. Das Ziel ist, den Arbeits-
integrationserfolg für Geflüchtete zu erhöhen.

“Brückenbauer:innen für
Arbeitsintegration von
Geflüchteten”: von NCBI mit
Unterstützung von SEM

Kosten: Die Kosten pro
Stunde sind Fr. 80.- plus
Spesen. Die Subvention ist
unterschiedlich je nach
Kanton. Das Angebot wird
durch SEM mitfinanziert.

Kontakt & Anmeldung: 
Für weitere Informationen: 

        044 721 10 50            office@ncbi.ch

Webseite und Anmeldeformular: 
ncbi.ch/bbarbeitsintegration


